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Kleine Anfrage 939 
der Abgeordneten Michael Hanko (AfD-Fraktion) und Roman Kuffert (AfD-Fraktion) 

an die Landesregierung 

Das Herrenhaus von Hagen im Spremberger Ortsteil Schönheide 

Das Herrenhaus von Hagen (Erbauungszeit bis 1750) war Alterssitz des preußischen Rei-
tergenerals Ernst Heinrich von Hagen.  
Zu diesem Altgebäude gehörte ein Vorderhaus, dass zu einem Feuerwehrgebäude umge-
baut wurde. Da die Feuerwehr von Schönheide dem Ortsteil Graustein angeschlossen 
wurde, steht nun die Gesamtanlage ungenutzt leer. Die Stadt Spremberg hatte sich im Ein-
gliederungsvertrag Graustein/Spremberg verpflichtet, das Herrenhaus zu sanieren. Auf An-
frage an die Stadt Spremberg wurde mitgeteilt, dass sich die Liegenschaft mittlerweile im 
Besitz des Landes Brandenburg befindet. 
In der Denkmalliste des Landes Brandenburg (Stand 5. März 2026) wird das Objekt mit der 
ID-Nr. 09125942, Herrenhaus und Familiengrabstätte von Hagen, Schöne Heide 4, geführt. 
 
Der bauliche Zustand des Herrenhauses verschlechtert sich zusehends. Notwendige Siche-
rungs- und Erhaltungsmaßnahmen wären kurzfristig erforderlich, um das Denkmal zu erhal-
ten. 
 
Wir fragen die Landesregierung:  

1. Welche Möglichkeiten des Landes Brandenburg bestehen, um ein Verfall und damit 
die Zerstörung eines für den Ortsteil markanten Gebäudes zu stoppen? 

2. Was plant das Land Brandenburg für die Zukunft, um dieses Gebäude zu erhalten? 

3. Gibt es Pläne, alternativ das Gebäude zu verkaufen, um privaten Investoren die Mög-
lichkeit zu geben, die Erhaltung und die Nutzung zu ermöglichen? 

4. Welche Folgen hätte eine mögliche Löschung aus der Denkmalliste? 
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